
173. Ausgabe                                                                                       April 2019

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Die Wahlen sind vorüber und Andreas Schweinberger wurde in souveräner Manier zum Bürgermeister 
gewählt. Herzliche Gratulation! In die zukünftige Gemeindevertretung ziehen viele neue Gesichter ein 
– mögen alle gewählten Mandatare zusammen für unsere Marktgemeinde die richtigen Entscheidungen 
treffen. Die Sektion Fußball hat sich vom USC abgetrennt und tritt zukünftig als selbstständiger Verein mit 
dem Namen UFC Neukirchen auf. Die Trachtenmusikkapelle lädt zu einem Kirchenkonzert ein, Tauriska 
hat die mehr als lesenswerte Leopold Kohr Fibel „Nur das Kleine macht lebendig“ herausgegeben und das 
cinetheatro hat mit einem fulminanten Programm vor der zwischenzeitlichen Schließung bewiesen, wie 
wichtig diese Kulturinstitution für Neukirchen ist. 
Viel Spaß und Muße beim Lesen der 173. Ausgabe 	                               Das                       -Team.
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www.dankl.net

5741 Neukirchen
Marktstrasse 179

T +43 (6565) 6239-0
F +43 (6565) 6239-22

M office@dankl.net

Zentrale 5733 Bramberg
Bahnhofstrasse 185

T +43 (6566) 7240
F +43 (6566) 7240

M bramberg@dankl.net

Filiale

„
Wir suchen Dich

.
Der erfolgreiche Mensch sitzt im Zug des Lebens und steht nicht 
zeit seines Lebens nur an der Haltestelle.

(Vera F. Birkenbihl (*1946), dt. Autorin u. Management-Trainerin)

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

Shopleiter/in
Verkauf Elektrohandel, Handy, TV, Elektronik
für unseren Red Zac Shop in Neukirchen.

Du bist fasziniert von den Möglichkeiten, die elektronische und elektrische Geräte 
bieten und möchtest andere davon begeistern?

Wir bieten dir:

- Arbeitszeit nach Vereinbarung
 - geregelte Arbeitszeiten
 - familiäres Arbeitsklima
- gute Entlohnung 

Rupert Dankl
Telefon: 06565/6239-0
office@dankl.net

Dann bewirb dich jetzt bei uns.
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Am 2.2.2019 hätte unser Freeriden am Wildko-
gel stattfinden sollen. Leider waren die Wetter-
prognosen für das Freeriden nicht ideal – große 
Neuschneemengen. Plan B war dann das Eis-
klettern am Schiedhofwasserfall welches wir 
auch leider absagen mussten, da es in Strö-
men regnete und das Klettern so keinen Sinn 
machte.

Unsere letzte Veranstaltung war dann ein Klet-
terausflug zur Pecile Kletterhalle nach Zell am 
See. Eine große Gruppe von ca. 35 Personen 
fuhr mit dem Zug nach Zell am See und tobte 
sich den ganzen Nachmittag beim Klettern und 
Bouldern aus. Es war eine tolle Erfahrung und 
hat uns allen viel Spaß gemacht. 

Nächster Programmpunkt ist die Osternestsu-
che am Hochmoor in Mittersill am 20.4.2019. 
Diese Veranstaltung ist für Groß und Klein super 
geeignet. Die Strecke, die wir zu Fuß gehen, 
ist für jedermann zu bewältigen (auch mit Kin-
derwagen). Zum Schluss sind wir dann immer 
alle gespannt – ob der Osterhase für uns wieder 
was versteckt hat. Nach der hoffentlich erfolg-
reichen Osternestsuche stärken wir uns beim 
Hochmoorstüberl mit Kaffee und Kuchen. 

Unsere nächsten Veranstaltungen:

20.04.2019 Osternestsuche Hochmoor
25.05.2019 Wanderung zum Salzachgeier 
22.06.2019 Sonnwendfeuerbrennen Wildalm

Weitere Termine, Berichte über die Veranstal-
tungen bzw. auch viele Fotos findet ihr auf un-

Alpenvereinsjugend

serer Homepage www.av-neukirchen.at 

Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt’s 
bei Manuela Hofer: 0664/1531457 oder email: 
fuschi@live.at

Claudia Fuschlberger



4

lich für die bereits geleisteten Spenden bedan-
ken und freuen uns natürlich über jede weitere 
Spende, die eintrifft. Alle Spenden kommen 
ausschließlich der Ausrüstung und Ausbildung 
der Feuerwehr Neukirchen zugute. VERGELT’s 
GOTT! Und: im kommenden Jahr werden die 
Sammler wieder in gewohnter Manier Anfang 
des Jahres den Report persönlich vorbeibringen. 
Wir freuen uns auf die Gespräche!

Interessierst auch du dich für die Feuerwehr? 
Wir freuen uns immer über neue Mitglieder! 
Schau einfach beim Übungsbetrieb am Mittwoch 
um 19:00 Uhr bzw. für die Feuerwehrjugend 
(10 bis 15 Jahre) am Donnerstag um 18:00 Uhr 
in der Zeugstätte vorbei oder melde dich tele-
fonisch bei OFK Thomas Scheuerer unter 0664 
281 90 37 bzw. unserem Jugendleiter Stefan 
Nill unter 0664 133 95 98. Wir freuen uns auf 
dich!
 
Viele Bilder sowie zahlreiche Einsatzberichte fin-
den sich in gewohnter Weise auf unserer Web-
site unter www.feuerwehr-neukirchen.at bzw. 
natürlich auch auf Facebook und auf Instagram. 
 
Mit den besten Grüßen der Feuerwehr!

Klaus Schwarzenberger

Liebe Neukirchnerinnen und Neu-
kirchner,

es war einiges los bei der Feuerwehr Neukir-
chen in den vergangenen beiden Monaten. 
Der Frühjahrsübungsbetrieb startete sowohl 
bei der Jugend als auch bei den Aktiven. Au-
ßerdem wurden zahlreiche Einsätze, vor allem 
Fahrzeugbergungen aller Art aber, auch einige 
Brandmeldealarme abgewickelt. 

Update neue Zeugstätte:
Wir haben uns bereits sehr gut in der neuen 
Zeugstätte eingelebt. Aktuell finden die letzten 
Bauarbeiten parallel zum normalen Feuerwehr-
betrieb statt. Seit dem Einzug wickelten wir 
knapp 20 Einsätze von der neuen Zentrale aus 
ab und obwohl noch nicht alle Details umgesetzt 
sind, kann man bereits sagen, dass dank detail-
lierter Planung und guter Umsetzung sowohl der 
Einsatz- als auch Übungsbetrieb bestens funk-
tionieren und sich das neue Gebäude bestens 
bewährt. 

Feuerwehrforum 2024:
Speziell die letzten 12 Monate waren durch 
Fahrzeugankauf, Umbau der Zeugstätte und 
Wiederwahl des OFK eine sehr bewegte Zeit für 
unsere Feuerwehr. Nachdem bereits vor mittler-
weile 5 Jahren das erste Zukunftsforum statt-
gefunden hatte, war es wieder an der Zeit „in 
Klausur“ zu gehen. 
Die gesamte Mannschaft hatte nach umfangrei-
cher Vorarbeit von Projektgruppen die Möglich-
keit zu den Bereichen Jugend, Kameradschaft, 
Ausrüstung, Ausbildung & Atemschutz ihre 
Meinungen und Vorschläge abzugeben. Jede 
Stimme sollte mit dem Ziel gehört werden, gute 
Entscheidungen für die Weiterentwicklung un-
serer Feuerwehr zu treffen, damit wir auch in 
Zukunft unseren Zweck, den Schutz der Neu-
kirchner Gemeindebürger und die Hilfeleistung 
nach Unglücken, bestmöglich erfüllen können.

Sammeln & Feuerwehrreport:
Anfang Februar traf der Jahresbericht der Feu-
erwehr in Form des Feuerwehrreports in allen 
Neukirchner Haushalten per Post ein. Nach den 
sehr arbeitsintensiven letzten Monaten legen 
unsere Sammler in diesem Jahr eine Pause ein. 
Wir möchten uns auf diesem Wege sehr herz-

Feuerwehr

WOHNUNG IN DER 
VENEDIGER-
SIEDLUNG

ZU VERMIETEN!!!

77 m²

Bernhard Nindl:
0664 234 10 41
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DDr. Peter Hofer

Der verwundete Glaube
Viele Menschen kehren der Kirche den Rücken. 
Das ist eine Tatsache, die viele von uns beschäf-
tigt, zumal dafür nicht nur finanzielle Erwägun-
gen ausschlaggebend sind, sondern oft auch 
enttäuschte Erwartungen. 
Was bedeutet das für uns in der Gemeinde? Was 
müssen wir ändern? Mit dieser Frage im Kopf 
lese ich, dass auch schon Jesus die Menschen in 
Scharen davongelaufen sind (vgl. im Johannes-
evangelium das Kapitel 6). Wie konnte es dazu 
kommen? Bei Jesus liegen doch ganz bestimmt 
nicht die Versäumnisse vor, die man uns - oft 
zu Recht - nachsagt: Versä  umnisse an Acht-
samkeit, an Glaubwürdigkeit, an bewegenden 
Predigten, an Toleranz...
Was also hat so viele Menschen dazu bewogen, 
Jesus nicht mehr zu folgen, wie im Johannes-
Evangelium berichtet wird? Auch Jesus hat Er-
wartungen enttäuscht. Unmittelbar nach der 
Speisung der Fünftausend will ihn die Menge zu 
ihrem König machen. Alle sind tief beeindruckt 
von dem, was sie gerade erlebt haben: Da ist 
einer, der kann mit fünf Broten und zwei Fischen 
Tausende satt machen! Der kann bestimmt noch 
mehr! Der kann sicher alle Probleme durch ein 
Wunder lösen! 
Aber Jesus will kein Zauberkönig sein. Seine 
Wunder sollen Menschen Mut machen, auf Got-
tes Verheißung zu trauen, und in der Hoffnung 
darauf selber zu handeln. Jesus will die Men-
schen nicht passiv machen, er will mit ihnen 
gemeinsam eine Welt verändern, die an unge-
stilltem Hunger von Leib und Seele und an Hab-
gier zugrunde zu gehen droht. 
Deshalb entzieht er sich denen, die „seiner hab-
haft“ werden wollen, wie es heißt, deshalb hält 
er seinen Anhängern stattdessen eine lange 
Predigt über Gottvertrauen und Hingabe. „Ich 
bin das Brot des Lebens“, heißt es darin an zen-
traler Stelle und statt des von der Menge er-
hofften Hokuspokus klingt hier schon an, was 
er beim Abendmahl sagen wird. Hoc est corpus 
meus: Das ist mein Leib, für euch dahingege-
ben in den Tod. Das ist die Weise, auf die er die 
Zerrissenheit der Welt heilen wird. 
Aber das ist Vielen zu kompliziert zu verste-
hen. Das dauert Vielen zu lange. Wo sie eine 
spektakuläre Machtdemonstration erwartet 
hatten zur Lösung aller Probleme, predigt Jesus 
das Wort Gottes, wo sie neue Wunder miter-
leben wollten, fordert sie Jesus zu gläubiger 

Verantwortung heraus. „Von da an wandten 
sich viele seiner Jünger von ihm ab und gin-
gen hinfort nicht mehr mit ihm“ (Joh 6,66). 
Jesus erlebt am eigenen Leib, was Prominente 
- und nicht nur sie - bis heute erleben: wie 
leicht Begeisterung umschlagen kann in Gleich-
gültigkeit, wie schnell man out ist, wenn man 
Erwartungen enttäuscht, und wie selbst nahe 
Beziehungen oft Verwertungskriterien unter-
liegen, so nach dem Motto: So lange ich was 
davon habe, okay, sonst such’ ich mir eben was 
anderes. 
Auch in unserer österreichischen und europäi-
schen Gesellschaft feiert diese Mentalität fröhli-
che – besser gar nicht fröhliche – Urständ. Eine 
Büchse der Pandora wurde in unsren Medien 
geöffnet und seither tummeln sich neben seri-
öser Information und unverzichtbaren Initiati-
ven, auch Dichtung und Wahrheit im Internet. 
Der Nutzer ist daher gezwungen, selbst zu be-
urteilen, was wahr, verfälscht oder gar falsch 
sein könnte, eine oftmals unbewältigbare He-
rausforderung, eine Mühsal, die vielen zu an-
strengend ist. Und wie sollen wir umgehen mit 
Propaganda, Hass, Lüge und Diffamierung, die 
wie die beißende Jauche auf Feldern in Sekun-
denbruchteilen über den gesamten Globus, aus-
gebracht wird? Die gefühlte Wahrheit erspart 
diese Anstrengung. Die allgemeine Verdum-
mung greift Platz auch im politischen Diskurs: 
EU- und Ausländerfeindlichkeit werden als „Si-
cherheitsmaßnahmen“ getarnt.  Grenzkontrol-
len wenige Kilometer von hier und anderswo 
mitten in Europa: Sie erhöhen nicht unsere Si-
cherheit, sondern sind Instrumente eines Bra-
chialpopulismus der selbsternannten Retter des 
Abendlandes. Die brutale Abschiebung voll inte-
grierter Familien oder gar von Jugendlichen aus 
der Ausbildung heraus schützt unsere Gesell-
schaft nicht vor Überfremdung, sondern damit 
wird nur auf menschenverachtende Weise poli-
tisches Kleingeld gewechselt. 
„Wollt ihr auch weggehen?“ Jesus ist sich nicht 
einmal mehr seiner engsten Anhänger sicher. 
Aber Petrus antwortet: „Herr, wohin sollen wir 
gehen? Du hast Worte ewigen Lebens, und wir 
haben geglaubt und erkannt, dass du bist der 
Heilige Gottes!“ Dieses kostbare Petruswort hat 
mir mein Primizprediger vor 50 Jahren mit auf 
den Weg gegeben. Und es ist zur bleibenden 
Herausforderung für mein Priesterleben gewor-
den.
Nicht beeindruckende Wundertaten nennt Pet-
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DDr. Peter Hofer

rus hier als Grund für das Bleiben, sondern die 
Worte Jesu, die eine nie versiegende Quelle von 
Leben auftun. Worte, aus denen neue Kraft zu-
strömt in Mündigkeit, neue Hoffnung im Schei-
tern, neue Visionen in Resignation. Worte, die 
die Wirklichkeit verändern, die das Leben neu 
machen.  
Wer die Weisheit der Jahrtausende durchforstet, 
kann plötzlich die Einsicht erleben, dass eine 
Wahrheit zeitlos ist: Sie wurde in ägyptischer 
Hieroglyphe, in chinesischer Tusche, auf mittel-
alterlichem Pergament und im modernen Com-
puter festgehalten. Wer von uns schon etwas 
älter ist und den Wechsel der Zeiten und Moden 
erlebt hat, kann plötzlich erkennen, dass es 
Grundsätze gibt, die man nie widerrufen muss, 
dass Lebensgesetze walten, die sich in allen 
Situationen behaupten, und einen Trost, der 
nie versagt. Es kann ein beglückendes Erlebnis 
sein, um Taten zu wissen, die man nie bereuen 
muss, so fragwürdig manches an uns sein mag. 
Selbstverständlich möchte uns der Ungeist der 
Zeit einreden, dass es das Gültige nicht gäbe, 
dass alle Werte relativ seien, dass „gut“ und 
„böse“ eben immer nur unter Anführungszei-
chen stünden. Die Heilige Schrift hat ein Wort 
geschaffen, das allen Verschwommenheiten 
und Relativierungen wie Granit entgegentritt: 
Amen. Das Hebräische „aman“ heißt „festste-
hen“. Amen heißt also: So ist es, so bleibt es, so 
gilt es. Christus hat dieses Wort vor seine ent-
scheidendsten Aussagen gestellt: Amen, amen, 
ich sage euch ...! Amen ist im Geschwätz der 
Menschen wie ein Paukenschlag der Ewigkeit.
Diese Worte sind bis heute der Schatz unserer 
Kirche. Von ihm leben wir und diesen Schatz 
müssen wir öffentlich (mit-)teilen und unters 
Volk bringen.
Das unterstellte oder tatsächlich vorhandene 
Verlangen nach spektakulären Erlebnissen, nach 
Sofortlösungen für alle Probleme oder nach ir-
gendwelchem religiösen Zauber sollte uns da-
gegen nicht unter Druck setzen. Denn wir sind 
nicht dazu da, alle Erwartungen von Mensch zu 
erfüllen und sie mit allen Mitteln in der Kirche 
zu halten.
Wer erkennt und glaubt, dass Jesus der „Heilige 
Gottes“ ist, der wird bleiben: bei Jesus und viel-
leicht auch in unserer Kirche.

Univ.Prof. DDr. Peter Hofer
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UFC Neukirchen

Liebe fußballbegeisterte Neukirch-
ner/innen!

Die Winterpause kam in dieser Saison etwas 
zu spät. Aufgrund einiger Verletzungen konn-
ten wir in den letzten Runden nicht mehr viele 
Punkte ernten, wir sind jedoch auf Kurs und 
überwintern auf Platz 7. 

Zufrieden sind wir damit absolut nicht und 
haben daher alles in die Wege geleitet, um ein 
abwechslungsreiches Wintertraining zu ermög-
lichen. Es wurde gut angenommen und eifrig 
trainiert. Wir sind gerüstet und freuen uns auf 
die Rückrunde.

Aber auch unsere jungen Talente waren sehr 
fleißig, unzählige Trainings in der Halle und di-
verse Hallenturniere wurden erfolgreich absol-
viert.

Als Höhepunkt für unsere Kinder veranstalteten 
wir das 2-tägige Hallenturnier in unserer Neuen 
Mittelschule. Es war ein großer Erfolg und dafür 
möchten wir uns bei allen freiwilligen Helfern, 
die das möglich gemacht haben, herzlich be-
danken. 

Ein Großes Danke an alle Sponsoren: Raiff-
eisenbank Oberpinzgau, Keil Erdbau, Dreier 
GmbH Spenglerei & Bedachungen, Bergbah-
nen Wildkogel, Empl Bau, Sinnesberger, Pinzga 
Speckdorf Schöppl, Fleischhauerei Rumpold, 
Bäckerei Schroll, Bäckerei Ensmann, Billa Neu-
kirchen, Spar Neukirchen

Klein und Groß konnte es kaum erwarten, wie-
der auf unserer Sportanlage zu trainieren und 
die Bedingungen sind hervorragend. Die Meis-
terschaft ist im Gange und wir versuchen, ein 
erfolgreiches Frühjahr zu spielen. 

1. April 2019 - das Gründungsdatum für den 
UFC-Neukirchen (Union Fußball Club).

Nach reichlichen Überlegungen und einigen 
konstruktiven Sitzungen mit dem gesamten 
Vorstand des USC-Neukirchen wurde im Ein-
vernehmen aller Vorstandsmitglieder eine or-
dentliche Trennung beschlossen. Kein einfacher 
Schritt, wir sind jedoch überzeugt, im Interesse 
aller, das Richtige für die Zukunft rund um den 
Fußball in Neukirchen getan zu haben.

Wir Fußballer sagen – DANKE - an den USC-
Neukirchen für die jahrelang gute Zusammen-
arbeit und wünschen den Sektionen Ski Alpin 
und Rodeln sportlich viel Erfolg.

Heimspiele - Termine:
30.3. Leogang, 13.4. Kaprun, 28.4. Maria Alm, 
11.5. FC.Pinzgau1b, 25.5. Zederhaus 

Neukirchen ist in der Liga bekannt für eine 
super Sportstätte, viele Fans und einer gewalti-
gen Stimmung. Wir können uns nur wünschen, 
dass es genauso bleibt und es euch mit tollen 
Spielen danken!!

Der Vorstand des UFC-Neukirchen bedankt sich 
namentlich bei allen Mitglieder und Sponsoren, 
die uns nach wie vor sagenhaft unterstützen.

Obmann: Herbert Kröll
Obmann-Stv.: Markus Keil
Sportlicher Leiter: Mario Steger
Kassier: Manfred Steger
Schriftführer: Gerhard Voithofer
Teambetreuer: Johannes Prossegger
Jugendleiter: Michael Wenger

Für den UFC-Neukirchen
Mario Steger, Sportlicher Leiter
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steiner und Elisabeth Hager) den 1. Preis – eine 
ganze Sau!

 

Bei unserem Schätzspiel konnten wir auch 
dieses Jahr € 500,- vergeben. Wir gratulieren 
Franz Schwarzenbacher, der unserer Zahl am 
nächsten kam. 

Die Rodelsaison wurde somit erfolgreichst 
beendet. Auf diesem Weg möchten wir 
uns bei unserer tollen Mannschaft, die uns 
bei so vielen Veranstaltungen immer wie-
der tatkräftig unterstützt, bedanken. 
Besten Dank an die Sektion Alpin für die per-
fekte Zusammenarbeit.
Ein herzliches „Vergeltsgott“ geht an die 
Grundbesitzer Familie Gassner | Hotel Gass-
ner und Familie Scharler | Hotel Abelhof.  
Weiters ein großes DANKE an alle Sponsoren 
und Gönner für die Unterstützung sowie an den 
Fotografen Rainer Michael von Salzburg24.at.
Am 30. April veranstalten wir die Maibaumwacht 
mit einem DJ – Clubbing und am 1. Mai wieder 
das Maifest. Beide Veranstaltungen finden in 
der Halle der Bergbahnen Wildkogel statt. Wir 
freuen uns jetzt schon auf euren Besuch!

Manuel Brugger, Jürgen Kremser, Roland Steger

Rodeln

Liebe Rodelfreunde!

Auch diesen Winter hat die Sektion Ro-
deln zahlreiche Veranstaltungen durchge-
führt. Neben unseren Hauptveranstaltungen, 
dem Venedigerpokalrodeln, dem Saurodeln 
und jeden Mittwoch das Gästerodeln, führ-
ten wir noch Rodelrennen für die Feuerwehr, 
für den Sparverein Scheifei und das Firmen-
rodeln der Bergbahnen Wildkogel durch. 
Auch bei diversen Skirennen war unser Team der 
Zeitnehmung im Einsatz (VS und KiGa Skirennen, 
Wolfram Bergbau, Schweini’s Downhill, Bezirks-
rennen, FIS Rennen auf der Resterhöhe, u.v.m.).  
Alle Ergebnisse findet Ihr unter www.Rodeln.cc 
oder unter www.USC-Neukirchen.at

Venedigerpokalrodeln:
Beim 42. Venedigerpokalrodeln waren 181 Teil-
nehmer am Start. Die Sieger wurden in einem 
spannenden 2. Durchgang ermittelt. Hier konn-
ten sich Angelika Stadler und Christian Brand-
ner den Titel als Ortsmeisterin bzw. Ortsmeister 
sichern.

Die Mittelzeitwertung gewann zum zweiten 
Mal eine Mannschaft des Kameradschaftsbun-
des und somit konnten wir das Mannschafts-
sparbuch im Wert von € 500,- den Kameraden 
überreichen. 
Am Abend beim Rodlerball sorgten die Wildko-
gelbuam für beste Unterhaltung.

Saurodeln:
Auch das 5. Saurodeln war mit 152 Teilnehmern 
wieder ein voller Erfolg. Auf einer etwas abge-
änderten Strecke gewannen die Mittelzeitwer-
tung zum zweiten Mal in Folge „de Sunnberga 
Saubartie“ (Tobias, Eva und Günther Priesen-
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Eis- und 
Stocksport

08.02.2019:   Hochzeitseisschießen
Angelika und Stefan Krahbichler veranstalte-
ten beim Grundlhof in Habach ein Hochzeitseis-
schießen. Mit dabei waren auch die bekannten 
Musikanten „Der Grenzgängerssound“, die nach 
dem Schießen zünftig aufspielten. Die Neukirch-
ner mit Moar Hermann Krahbichler gewan-
nen dieses Treffen gegen Habach mit Moar und 
Hausherren Bruno Baitz mit 2:1. Anschließend 
gab es Gulaschsuppe für alle und tolle Preise für 
die Kehrschützen (Stefan Enzinger und Die-
ter Wechselberger für Neukirchen) sowie für 
Gewinner- und Verlierermoar. Nochmals vielen 
Dank an Fam. Krahbichler. 

Pünktlich zum Frühlingsanfang wurde auch wie-
der die Asphaltbahn eröffnet. 
Am Faschingsdienstag gabs dann auch gleich 
ein „Fasching-Schießen“ mit anschließen-
der Jause. Geschossen wurde „ENG“ gegen 
„WEIT“. Dank des hervorragenden Moars Hans 
Möschl gewannen die „Engen“ ganz knapp mit 
5:4 gegen „Weit“ mit Moar Fred Lechner.
Wie man auf dem Foto sieht war es ein schöner 
Tag, aber zu heiß war es anscheinend nur dem 
„Pumuckl“.

09.03.2019:   Bezirkssitzung in Piesendorf
Sepp Steger war in Piesendorf dabei. Da bei der 
sogenannte „Landesligareform“ die Neukirchner 
von der Landesliga 2 gleich in die Bezirksliga 1, 
also 2 Ligen absteigen müssten, musste man 
sich über die neue Situation informieren. 

Für den EVN: Josef Steger, Schriftführer

Elternverein

Liebe Eltern!
Wir möchten euch kurz über die Tätigkeiten 
des Elternvereins informieren:

-	 Ende Jänner, Anfang Februar konnten wir die 
Volksschule bei den Schitagen unterstützen, 
indem wir die Kosten für die Schischule Kreidl 
und Schischule Neukirchen übernahmen.
-	 Am 2.2.2019 fand in der NMS Neukirchen ein 
Hallenturnier, organisiert vom USC Neukirchen 
statt. Wir möchten uns recht herzlich beim USC 
bedanken, denn der Erlös vom Kuchenbuffet 
kam zur Gänze dem Elternverein zugute. Vielen 
Dank an alle fleißigen Kuchenbäckerinnen und 
Helferinnen.
-	 Die NMS Meisterschaft wurde am 6.2. mit 
vielen sportbegeisterten Kindern in der Preimis 
abgehalten. Ein besonderer Dank geht an Chris-
tine Steiger, die den Verpflegungsstand vom El-
ternverein seit vielen Jahren mit besonderem 
Einsatz organisiert. Hierbei möchten wir uns bei 
Elke Huber-Entacher bedanken, die diese Auf-
gabe in Zukunft übernehmen wird.
-	 Am 22.2. organisierten wir die Verpflegung 
beim Jugendschitag der VS und vom Kindergar-
ten in der Preimis. Ein herzliches Dankeschön 
an Sport Herzog für die spontane Bereitstellung 
des Zeltes, damit unsere Kinder wenigstens 
beim Jausnen im Trockenen saßen. Ein riesiges 
Vergelt‘s Gott geht an Fred Schroll, der bei bei-
den Veranstaltungen sowohl die Brezen als auch 
die Krapfen gespendet hat.
Vorschau:
-	 Schwimmkurs: Der Elternverein organi-
siert und unterstützt wieder einen freiwilligen 
Schwimmkurs für die Volksschüler im Hallenbad 
Kogler in Mittersill, für Anfänger und auch für 
Fortgeschrittene mit € 35 pro Kind. Organisa-
tion: Doris Lechner
-	 Agape bei Erstkommunion: Der Elternverein 
organisiert wieder die Agape beim Pavillon am 
19. Mai 2019 und spendiert dafür die Getränke. 
Organisation: Verena Heinz
Wir sind für Fragen, Wünsche und Anregungen 
immer offen und freuen uns über neue Muttis 
und Papis, die uns tatkräftig unterstützen. Vie-
len Dank an alle, die schon dabei sind und uns 
mit vollem Einsatz zur Seite stehen.
Herzliche Grüße im Namen des Elternvereins. 

Ingrid Gruber & Team
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Tennis

Liebe Tennisfreunde! 

Langsam rückt die Tennissaison wieder näher. 
Nachdem wir auch heuer, wie die Jahre vor-
her, die Plätze in Eigenregie in Stand set-
zen, sind wir sehr flexibel und wir hoffen, 
bis Ostern die Plätze öffnen zu können. 

Nachfolgend einige wichtig Informationen:
Training:
Auch heuer steht uns erfreulicherweise wieder 
unser bewährter Trainer Stefan Breuer zur Ver-
fügung, und zwar ab 24. Juni.

Termine vorher sind nur am Wochenende mög-
lich und sollten direkt mit Stefan abgestimmt 
werden. Seine Telefonnummer: 0664/4190896. 
Das Kindertraining findet, wie im Vorjahr, in 
den Sommerferien statt und beginnt am 8. Juli. 
Die Kosten pro Kind betragen € 50,-. 
Bei Interesse kann das Kindertraining auch be-
reits mit 24. Juni begonnen werden. Wir bitten, 
die Termine direkt mit Stefan abzustimmen.
Auch das Damentraining findet wie in der letz-
ten Saison statt.
 
Mannschaften:
In der kommenden Saison starten, hoffentlich 
wieder erfolgreich, folgende Herrenmannschaf-
ten in den diversen Salzburger Ligen:
 
1. Mannschaft: Landesliga B Gruppe A
Heimspiel-Termine: 4. und 18. Mai, je-
weils um 13 Uhr 

2. Mannschaft: 4. Klasse Gruppe E
Heimspiel-Termine: 11. und 25. Mai bzw. 
29. Juni, jeweils um 14 Uhr 

Senioren 45+: 2. Klasse Gruppe C
Heimspiel-Termine: 11. und 18. Mai bzw. 
1. Juni, jeweils um 9 Uhr 
 
Den Mannschaften wünschen wir bereits jetzt 
erfolgreiche Heim- und Auswärtsspiele!
Für die Heimspiele freuen wir uns über viele Zuse-
her; Tennisfreunde und Fans der Mannschaften! 

Sonstiges:
Ab Anfang Mai ist jeden Montag von 18 bis 19 Uhr 
„Tennis für alle“! Dies ist für alle Tennisspieler/
Innen, völlig unabhängig von der Spielstärke, 
und sollte dazu dienen, dass auch diese Spieler/
Innen mit anderen zum Spielen kommen. Als 
Unterstützung sind zu diesem Termin schon er-
fahrenere Spieler anwesend, um mit den Inter-
essierten zu spielen bzw. ihnen Tipps zu geben. 
Wir wünschen allen einen erfolgreichen Saisonstart 
und eine schöne und verletzungsfreie Saison. 
Die Saisonkartenpreise und die Platzmiete sind 
unverändert geblieben!

 
Der Vorstand des TC Neukirchen

Damen und Herren Friseur
Neukirchen – Mühlbach

Wir möchten uns gerne verkleinern!
Daher suchen wir für unser seit

25 Jahren sehr gut
eingeführten Damen und Herren

Friseursalon in bester
Lage mitten im Ortszentrum

von Neukirchen einen Nachfolger.
06565/6071 od. 0664/1235656

UV CONTROL SERUM
Gesichtspflege mit Sonnenschutz
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RAIFFEISEN. DEIN BEGLEITER.

HOL DIR DEIN 

JBL CLIP 3 SPEAKER.

JUGENDKONTO 
MIT GRATIS 

raiffeisenclub.at/hechtgeil

GEIL!
HECHT

Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden 
Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht.

Schreib's auf

Hiatz kimb dös schöne Fruahjåh

D Sunn warmb ins, da Schnee vaschwindt schö 
långsåm. Die Berg glitzan no wia Bergkristoi, 
ban Gern obm stab’s „Hoatagwahn“ sågn d 
Oitn. 
Doscht und då specht scho a Bleamö vircha.
Und nid glei doscht und då siecht oans hiatz, 
wås d Leit so ois duigschmissn
håm an Winter hinum:
Plastikflåschn, Påpierl, Fåckeln, Hundekacksack-
ei
oafåch glei nebm an Weg an Schnee eijghaut.
Zan Schamma is s.
Znaxt hu i mi aa wieder amoi toi zient, wia 
i ban Stockerwegei zan Oitasheim aufi bi za 
meiner Mama und hu der viegjamascht, ass vü 
Leit so gå koan Gwåra håm. 

Und ban Hoamgeh, as is scho a wenk dumpa 
worn, kimmb ban Weg a Noikircha Ehepaal da-
her, a niada an Steckn mit an Zangei vorndruu 

und mit den håms s gånz schiache Zoig auf-
klaub und an an Såck eij.
 „Mia tan dös oiwei  wånn ma spåziern- oder a 
die Berg wåndern gehn“ håms ma vazöht, „wei  
ma dös nid uudaschaun, wånn d Leit insa schö-
ne Hoamat a so vasaun…“
In Gedånkn hun i mein nid vorhåndna  Huat 
zochn vor die Zwoa.

Hiatz muaß i amoi nåchfrågn, wo ma dia „Sau-
wamåchzangei“ eppa herkriagat und vielleicht 
findat sih eppan, den dös aa uuweigat – eher 
hoit nid, moan i.

Margit Gantner
16.3.2019
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Ski Alpin

Kindercuprennen: 
Das Kindercuprennen wurde heuer, aufgrund 
der schlechten Wetterbedingungen am Berg, be-
reits um 3 Wochen vorverlegt. Am 13.01.2019 
konnten wir dank bester Pistenbedingungen das 
Rennen beim Preimislift durchführen. 96 Kinder 
im Alter von 7 – 14 Jahren lieferten sich einen 
spannenden Minicross.  U13 - U15: 1. Platz 
Nindl Samuel, 2. Platz Steiger Sebastian, 3. 
Platz Hofer Jonas, 7. Platz Scharler Korbinian, 
11. Platz Blaickner Bastian, 12. Platz Prosseg-
ger Matthias - U11 - U12: 1. Platz Möschl Laura 
- U9 - U10: 5. Platz Scharler Lorenz, 13. Platz 
Trojer Jonas - U11 - U12: 7. Platz Trojer Elias. 
Gratulation an unsere Läufer und Läuferinnen.

Vereins- und Ortsmeisterschaft:
Am 23.02.2019 fand bei schönstem Wetter un-
sere heurige Vereins- und Ortsmeisterschaft 
statt. Insgesamt nahmen 126 Läufer und Läu-
ferInnen teil. Besonders gefreut hat uns, dass 
bereits die Zwergerlgruppen stark vertreten 
waren, somit ist der Skinachwuchs in Neukir-
chen für die nächsten Jahre wieder hoffent-
lich gesichert. Nach dem 1. Durchgang über 
die ostseitige Streckenführung durch den Wald 
sicherten sich die besten 16 Herren, die bes-
ten 8 Damen und die besten 8 Gäste Herren 
einen Startplatz beim Parallelriesentorlauf am 
Steilhang. Die Gäste Damen Klasse kam heuer 
leider nicht zu Stande. Bei den Gäste Herren 
konnte sich Strack Raphael durchsetzen, bei den 
Damen fuhr Schlick Vicky zur Ortsmeisterin und 
bei den Herren lieferten sich Hofer Philip und 
Dreier Lukas ein spannendes Duell. Ortsmeis-
ter 2019 wurde aber schlussendlich Hofer Philip 
und nahm die Zirbentrophäe mit nach Hause. 
Gratulation an alle Läufer und Läuferinnen!

Gauditriathlon:
Bereits zum 4. Mal wurde heuer unser Gauditri-
athlon zu Gunsten des Kindercups durchgeführt. 
24 Mannschaften gingen an den Start und lie-
ferten so manch lustiges Duell. Jede Mannschaft 
bestand aus drei Personen. Begonnen hat der 
Zipfelbobfahrer und musste sich gegen 3 andere 
Kontrahenten auf der Strecke, die oberhalb des 
Gasthofs Preimis begann, durchsetzen. Danach 
wurde eine Fahne dem Läufer weitergegeben 
und der hatte heuer, aufgrund der verlängerten 
Hindernisstrecke, wirklich kein leichtes Spiel. 
Zum Schluss wurde an den Skifahrer über-

geben. Nachdem dieser die Abfahrt bewältigt 
hatte, musste er noch seine Geschicklichkeit 
beweisen. Durchsetzen konnten sich bei den 
reinen Kindergruppen „Die drei Viecher“, Bacher 
Nico, Probst Pauli und Möschl Laura. Bei den 
Erwachsenengruppen gewannen „Die Drei lusti-
gen Vier“, Steiger Sebastian, Nindl Samuel und 
Hofer Jonas. Die Siegerehrung fand am Abend 
im Hotel Hubertus statt. Noch dazu hatten wir 
heuer eine große Tombola. Dafür möchten wir 
all unseren Sponsoren recht herzlich danken. 

Zum Schluss möchten wir uns noch bei ALLEN 
Unterstützern, Sponsoren und vor allem Zu-
schauern bedanken. Die einzelnen Rennen 
waren noch nie so gut besucht wie heuer. Dies 
freut uns natürlich sehr und deshalb ein großes 
DANKE von uns allen.

Sportliche Grüße
Mario Dreier



    

    

ALPENWELT.NET // BERGLIEBE.ROCKS
#BERGLIEBEMMD



18

Bücherei

Liebe LeserInnen, 
neuer LESEstoff ist eingetroffen, ...
für jeden sollte etwas dabei sein! 
Köhlmeier - Haas - Castillo - Saut-
ner - Aichner - ….
Köhlmeier, Erwarten Sie nicht, dass ich mich 
dumm stelle; Schacht, Mit 50 Euro um die 
Welt; Bonnet, Die allerseltsamsten Orte der 
Welt; 
Haas, Junger Mann; 
Aichner, Totenrausch + Totenhaus; Castillo, 
Tödliche Wut + Die Zahlen der Toten + Wenn 
die Nacht verstummt; 
Sautner, Großmutters Haus;
Lennox - Durst-Benning - Riley - 
Moyes - Ferrante - ….
Lennox, Das Haus der Malerin; 
Durst-Benning, Die Fotografin-Am Anfang des 
Weges; 
Barreau, Die Liebesbriefe von Montmartre; 
Lunde, Die Geschichte des Wassers; 
Moyes, Nächte, in denen Sturm aufzieht; 
Riley, Helenes Geheimnis + Das Mädchen auf 
den Klippen; 
Ferrante, Frau im Dunkeln; 
Colombani, Der Zopf; 
Hoover, die tausend Teile meines Herzens; 
Bracht, Und über mir das Meer; 
Inusa, Der fabelhafte Geschenkeladen; 
Lunde, Die Geschichte des Wassers; 
Brezina - Lou Lorenz-Dittlbacher - 
Ute Bock
Brezina, Die Freude Notfall Apotheke; 
Dittlbacher, Der Preis der Macht; 
Ute Bock Superstar
Bilder- und Kinderbücher…
So schön sind die Jahreszeiten; Keine Angst 
vor Löwen! Klein und GROSS; Weck bloß tiger 
nicht auf!; Felix Frosch
Herausforderung Demenz / Alzhei-
mer
Das ist ein Thema, mit dem viele von uns kon-
frontiert sind. Damit umzugehen erfordert von 
jedem Familienmitglied sehr viel Einfühlungs-
vermögen. Zu verstehen, was hier passiert, ist 
für alle wichtig - insbesondere auch für Kinder 
/ Enkel. Für Büchereien wurde eine Auswahl an 
Büchern zusammengestellt, die hier Hilfe und 
Unterstützung bieten: 

Buijsen, Die magische Welt von Alzheimer; 
Genova, Still Alice; 
Bode, Frieden schließen mit Demenz; 
Touchelt, Foster V rg ssen; 
Leitl/Unterholner, Auf meinem Rücken wächst 
ein Garten (Kinderbuch)

Zu guter Letzt dürfen wir wieder an unser Le-
seKAFFEE an jedem ersten Mittwoch im Monat 
erinnern und freuen uns auf euren Besuch,
bis bald in der Bücherei!!
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Tourismusschule

Mehr als Unterricht nach „Stun-
denplan“!
Das Vereinsleben bildet eine wichtige Klammer 
unserer Gesellschaft und viele Jugendliche neh-
men aktiv daran teil. Auch viele Schülerinnen 
und Schüler der Tourismusschule Bramberg in-
vestieren einen beträchtlichen Teil ihrer Freizeit 
für den Dienst an der Gemeinschaft. Sei es die 
aktive Mitarbeit in Hilfsorganisationen wie die 
Feuerwehr oder das „Rote Kreuz“ oder die Arbeit 
für Sport- und Kulturvereine, z.B. Musikkapellen 
und viele Sportvereine, auf unsere Jugend ist 
Verlass und viele zeigen ihr gesellschaftliches 
Engagement und ihre soziale Verantwortung, 
indem sie helfend und organisierend, als aktive 
Unterstützer der Vereine, unser Zusammenle-
ben mitgestalten. Die Tourismusschule Bram-
berg unterstützt die gemeinnützigen Aktivitäten 
unserer Schülerinnen und Schüler und wir be-
trachten es als unsere Aufgabe durch unsere 
Ausbildung und die Inhalte unseres Unterrichts, 
den uns anvertrauten Jugendlichen neben 
dem Fachwissen die Bedeutung gesellschaft-
licher Teilhabe und sozialer Verantwortung 
zu vermitteln. Die Schülerinnen und Schüler 
der Tourismusschule Bramberg beleben unser 
Schulmotto, „In der Region, für die Region“ und 
zeigen nicht zuletzt durch ihre Vereinsaktivi-
täten, dass auf unsere Jugend Verlass ist und 
sie den Zusammenhalt unserer Gemeinschaft 
wesentlich mitgestaltet. So sind die Aktivitäten 
und der Idealismus unserer Jugendlichen eine 
wichtige Säule unseres Zusammenlebens und 
ein Garant für eine gute Zukunft!

Angelina Kellner, Simon Schneider, Lena Maria 
Moser, Christoph Innerhofer und Sebastian 
Hörl (v.l.n.r.)

Zusatzausbildungen erhöhen die 
Qualität
Zu den schon traditionellen Zusatzausbildungen 
für die Schülerinnen und Schüler höherer Jahr-
gänge gehören die Barista-Ausbildung, also die 
Kaffeekenner-Ausbildung, die Jungbarkeeper 
Österreich-Ausbildung und der Zipfer-Zapfwett-
bewerb. Beide „Prüfungen“ fanden in diesem 
Jahr im Februar, bzw. März statt. Unsere Schü-
lerinnen- und Schüler konnten vor einer ausge-
wählten Jury aus Fachkräften der Schule und 
Experten aus dem jeweiligen Fachgebiet das Er-
lernte gut unter Beweis stellen und zeigten sich 
in Theorie und Praxis ausgesprochen sattelfest.
Dementsprechend konnten alle die Prüfungen 
erfolgreich abschließen bzw. gab es tolle Leis-
tungen im Bewerb. Uns ist bewusst, wie wichtig 
solche Zusatzausbildungen für die Qualitäts-
sicherung im Service sind, weshalb wir auch 
Wert darauf legen, dass viele Schülerinnen und 
Schüler die angebotenen Kurse besuchen und 
die Prüfungen erfolgreich absolvieren.

Lea Holzer, Lea Trauner, Magdalena Rieder, 
Kevin Kemether, Andre Steiner, Niklas Maier, 
Melanie Huber und Alena Halm mit ihren Zerti-
fikaten (v.l.n.r.)

Die Teilnehmer am Zipfer-Zapfmaster mit Frau 
Dir. Petra Mösenlechner (ganz links) und den 
Juroren
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Neue Mittelschule

Skitage 1. Klassen u. 3. Klassen

Ende Jänner bzw. Mitte März fanden die dies-
jährigen Skitage der 3. Klassen bzw. 1. Klas-
sen statt. Leider gingen die Skitage auch dieses 
Jahr wieder nicht verletzungsfrei über die Büh-
ne. Unsere Kollegin Karin Thöne zog sich eine 
schwere Knieverletzung zu, wobei wir ihr auf 
diesem Wege nochmals die besten Genesungs-
wünsche übermitteln möchten. 

Gleichermaßen richten sich die Genesungswün-
sche an Kollegin Eva Budimaier nach ihrer Knie-
operation. 

DANKE …

… an die Bergbahnen Wildkogel und Vorstand 
Bernhard Gruber für die Unterstützung bei den 
Skitagen sowie der NMS – Wintermeisterschaft

… an die Liftgesellschaften der Zillertal Arena 
für die Unterstützung bei den Skitagen

… Robert Nussbaumer und Alex Kammerlander 
für die super Loipen- u. Pistenpräparierung

… an den Elternverein, für die Organisation der 
Gesunden Jause u. die großzügigen finanziellen 
Unterstützungen z.B. Wien-Woche

… an die Tischlerei Lechner, Zimmerei Knapp 
und Trockenbau Brunner für die großzügigen 
Holzspenden

… an den Skiclub Wald für die Unterstützung bei 
der Bezirks- und Landesmeisterschaft Ski Alpin
… an Sport Herzog für die stets großzügige Un-
terstützung

… an die Bäckerei Schroll Fred für das groß-
zügige Sponsoring über das gesamte Schuljahr 
hinweg

NMS – Winterbewerbe

Unsere diesjährige Wintermeisterschaft fand 
am 06.02. wie immer am Preimishang bei 
prächtigem Winterwetter, aber auch ordent-
licher Winterkälte statt. Gerade deswegen ist 
der Eifer unserer Schüler umso höher einzustu-

fen und allen gebührt ein großes Lob für ihren 
großartigen Einsatz.

Pro Klasse wurden jeweils drei Bewerbe absol-
viert: Langlauf, Riesentorlauf und Zipflbob (als 
Klassenwettkampf). Am Freitag, dem letzten 
Schultag des ersten Semesters, wurde der Ro-
delbewerb auf der Kühnreitrodelbahn ausgetra-
gen.

Mein Dank geht an alle Kolleginnen und Kolle-
gen für die Unterstützung sowie Durchführung 
der Wintermeisterschaft, speziell jedoch an 
meine Kollegen Martin Probst und Rudi Budi-
maier für die Organisation. 

Im Besonderen danken wir …
 
… dem USC – Neukirchen/Sektion Alpin u. 
Sektionsleiter Mario Dreier für die umfassende 
Unterstützung
 
… dem USC – Neukirchen/Sektion Rodeln u. 
Jürgen Kremser sowie Roland Steger für die 
Zeitnehmung …
 
… der Raiffeisenbank Oberpinzgau für das 
großzügige Sponsoring
 
…der Bergrettung Neukirchen und Kaiser Ste-
fan sowie Stöckl Sepp für den Ambulanzdienst 
bei der Meisterschaft
 
… allen Sponsoren u. Unterstützern

Siegerehrung NMS-Meisterschaft

Die Siegerehrung findet am Freitag, den 12. 
April 19 – um 10 Uhr 30 in der großen Halle 
statt, wozu alle Eltern sehr herzlich eingeladen 
sind. 

Bezirks- Landesmeisterschaft – Ski 
ALPIN

Im heurigen Winter nahm die NMS – Neukir-
chen wieder an der BM – Ski Alpin teil, die die-
ses Jahr in Kaprun ausgetragen wurde. Beim 
Bewerb, der als Mannschaftswertung aus-
getragen wird, erreichten unsere Mädchen 
den sensationellen 1. Platz un konnten sich 
demnach für die Landesmeisterschaft in Ab-
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Walter Dahel 
Finanzberater
0650/84 85 860
walter.dahel@wuestenrot.at 

IMMER FÜR SIE DA:

BAUSPARKASSE WÜSTENROT AG

Thomas Budimaier  
Finanzberater
0664/88 394 734
thomas.budimaier@wuestenrot.at

IMMER FÜR SIE DA:

Mehr auf wuestenrot.at

Neue Mittelschule
tenau qualifizieren. Die zwei Knaben - Mann-
schaften erreichten den ausgezeichneten  
5. Platz bzw. den 10. Platz.
  
Bei der LM – in Abtenau erzielten die Mädchen 
den hervorragenden 4. Platz.

Ich gratuliere allen sehr herzlich zu den hervor-
ragenden Leistungen und danke Kollegen Probst 
Martin für die ausgezeichnete Betreuung. 

Intern. Mathematik-Bewerb Kän-
guru

Ein Großteil unserer Schüler_innen beteiligte 
sich auch im heurigen Schuljahr wieder an die-
sem weltweit ausgetragenem Bewerb, an wel-
chem zigtausende Kinder in unterschiedlichen 
Altersstufen teilnehmen. Kollegin Edith Gandler 
bewerkstelligte im heurigen Jahr bravourös die 
Organisation. Den schulintern Besten werden 
im Rahmen einer kleinen Feier in der Aula klei-
ne Anerkennungspreise überreicht.

Elternsprechtag

Am Donnerstag, den 25. April (16:30 – 19:30) 
findet der 2. Elternsprechtag in diesem Schul-
jahr statt und wir laden alle Eltern und Erzie-
hungsberechtigten jetzt schon herzlich dazu ein 
- eine separate Einladung erfolgt noch zeitge-
recht. Die Klasseneltern der 3. Klassen organi-
sieren im Rahmen des Sprechtages ein kleines 
Buffet! Dafür herzlichen Dank im Voraus!

Terminvorschau

25.04.2019: Bezirksmeisterschaft – Fußball in 
Neukirchen a. Grv.
13.05. - 17.05.2019: Wienwoche 4. Klassen

Mit freundlichen Grüßen im Namen
des gesamten Kollegiums unserer Schule!

Dir. Thomas Scheuerer
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Aus dem Bienenkorb ...

Buntes Faschingstreiben im Bienenkorb Neu-
kirchen

Wir bedanken uns bei Familie Kröll für die ge-
sponserten Faschingskrapfen. Die Jause mun-
dete sehr.

Ein Besuch in der Kinderdisco darf am Fa-
schingsdienstag natürlich nicht fehlen. 

Das wöchentliche Schifahren und Rutschtel-
lerfahren beim Eggerfeld bereitet besonders 
große Freude.

Kindermund:
Frage eines Kindes: „Is heid Kaputtentag?“ (es 
meinte ob die gebauten Werke heute zerlegt 
werden müssten)
Im Kindergartenbüro: Ein Kind sitzt mit Helene 
im Büro und entdeckt dabei den zweiten Com-
puter. Daraufhin erkundigt es sich erschro-
cken: „Hast du a Assistentin?“
Ein Kind berichtet über seinen Gesundheitszu-
stand: „Wa i bi so verkältet!“ 

Die Kinder der roten Gruppe unterhalten sich 
über verschiedenste Urlaubsdestinationen. Ge-
meinsam erinnern sie sich an bereits verbrachte 
Urlaube. Ein Kind erzählt vom sonnigen Spa-
nienurlaub und ein weiteres bestätigt, dass es 
auch schon einmal in „Spananien“ war. 

Das Team vom Bienenkorb

 

DANK

Ein besonderes Dankeschön an die Lawinen-
kommission und an die Bergrettung Neukir-
chen für die problemlose Abwicklung in der 
angespannten Schneesituation am Güterweg 
Sonnberg und dem „Flecklgraben“! vom Güter-
wegausschuß.

Peter Graber, Neuhaushof



23

Zum Schmunzeln

Man weiß trotzdem, was gemeint ist …

Ohne Pfand …



     

 

• 
• 

• 

• 

• 





Arbeitnehmerveranlagung

Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand-

 und SteuerberatungsgmbH

5741 Neukirchen, Schlosserfeld 344

Ansprechpartnerin: 
Martina Dreier

Tel.:06565/2091-393 ∙ Fax: 06565/2091-493
e-mail: m.dreier@gruber-partner.at

Computer von der Steuer abset-
zen

Wird ein Computer für zu Hause gekauft, der 
auch beruflich genutzt wird, so können die Auf-
wendungen als Werbungskosten abgesetzt wer-
den.
Für die private Nutzung müssen 40 % der an-
gefallenen Kosten abgezogen werden. Wird ein 
geringerer Privatanteil berücksichtigt, so muss 
dies begründet bzw. nachgewiesen werden.
Bei einem Computer wird davon ausgegan-
gen, dass er drei Jahre genutzt wird: Die 
Anschaffungskosten werden daher über die 
Abschreibung (AfA) auf drei Jahre verteilt. PC, 
Bildschirm und Tastatur stellen eine Einheit dar. 
Wenn nachträglich Zubehörteile (Maus, Drucker, 
Scanner …) unter EUR 400,00 angeschafft wer-
den, so können diese sofort und zur Gänze von 
der Steuer abgesetzt werden. Der Privatanteil 
ist auch hier zu berücksichtigen!

Auch sämtliche mit dem Betrieb des Computers 
verbundene Anschaffungen, wie Computertisch, 
Software, USB-Sticks, Papier etc. kann man im 
Ausmaß der beruflichen Nutzung absetzen.

Hinweis: Ein Computer, der für die Ausbildung 
eines Kindes gekauft wird, kann nicht von der 
Steuer abgesetzt werden!

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei 
uns im Büro!

 
Ihr Peugeot-Partner im Pinzgau 

5741 Neukirchen/Grv., Tel. 06565-6557, 
Fax. 06565-6557-13, www.automaier.at 
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Liebe Neukircherinnen und Neu-
kircher!

Nach einem schneereichen Winter begrüßen 
und genießen wir das Frühjahr. Dieses hat ja 
mit der Bürgermeister- und Gemeindevertre-
tungswahl bereits mit einigen Überraschungen 
angefangen. Wir gratulieren unserem neuen 
Bürgermeister Andreas SCHWEINBERGER 
und wünschen ihm viel Erfolg und alles Gute!
Wir vom Seniorenbund planen jedoch bereits 
für das Jahr 2019.

Rollende Herzen
Immer von 13:30 Uhr bis 13:50 Uhr hinter 
dem Musikpavillon. Genaue Termine bitte aus 
den Tages- und Wochenzeitungen und un-
serer Infotafel entnehmen.

Gesundheit / Fit / Tipp:
FITNESSCENTER SPORTHOTEL KOGLER
Auf Grund des guten Erfolges der Aktion des 
Seniorenbundes Mittersill bzgl. Fitness wird die-
se verlängert. Bei Interesse einfach im Fitness 
Studio Kogler vorbeischauen und mit Daniel 
Kogler die weitere Vorgangsweise besprechen. 
Seniorenbund Mitgliederausweis!!!

Die Aktion kostet für 3 Monate 149,90 
Euro. 12-Monatsmitgliedschaft für SB Mit-
glieder nur € 29,90 pro Monat. Das Sportho-
tel Kogler Fitness Center ist täglich für euch 
geöffnet. Telefon Daniel Kogler Fitness Studio 
0676/4141065

WASSERGYMNASTIK
Der Kneipp Aktiv-Club Mittersill veranstaltet 
unter dem Motto: „Rund um Gesund & Fit 
im Oberpinzgau“ WASSER – GYMNASTIK 
mit dafür ausgebildeten Trainern. Jeden Frei-
tag (Warmbadetag) im Hallenbad Mittersill.   
Beginn jeweils um 15:00 Uhr. Eintritt Hal-
lenbad mit Tageskarte 10,10 Euro oder 10er 
Block 86,50 Euro oder Jahreskarte 277,00 
Euro. Spesenersatz für Trainerin nur 3,00 
Euro pro Einheit, da diese Aktion von Sponso-
ren unterstützt wird. Teilnehmerzahl pro Ein-
heit max. 12 Personen. Auskünfte, Anmel-
dung und Einteilung: Margit Aichhorn 
Tel. 0676/7360954

Seniorenbund

Unter dem Motto „Joga am Sessel“
Unsere „Jogagruppe“ ist großartig. Nach einer 
Sommerpause geht es wieder im Herbst los.

Sprechtage
Seniorenbund Salzburg in Mittersill – Raiba-
Gebäude. Termine sind in der Infotafel!

Reisen:
Für den Frühsommer 2019 planen wir eine Ta-
gesfahrt und für den Herbst 2019 eine Mehrta-
gesfahrt.

Der Bezirkswandertag findet am 4.7.2019 in 
Saalbach/Hinterglemm statt.

Die Landesreise führt uns heuer mit einem 
Kreuzfahrschiff von Triest über Athen nach Ve-
nedig.

Es sind noch einige Plätze frei!!! Termin für 
Neukirchen: 20. Mai bis 30. Mai 2019. Abho-
lung und Rückbringung mit Bus.

COMPUTER - EDV – MAIL
Computer und Internet eröffnen eine neue Sicht 
der Welt für Menschen jeden Alters. Der 3-tei-
lige Kurs „Internet für Senioren“ ermöglicht 
es, dieses neue Medium kennen und nutzen 
zu lernen. Da die ersten Kursangebote restlos 
ausgebucht sind, werden im Jahr 2019 weitere 
Kurse für Einsteiger/innen angeboten! 

Mittersill:
PinzuHUB CoWorking (Hintergasse 3, ehe-
maliger Schlecker) Kosten für 3-teiligen 
Kurs: 20,00 €. (Sehr günstig!!)

Anmeldungen dringend unter: leader-
pletzer@nationalparkregion.at bzw. 0664 
/ 2400198

Wir wünschen uns ein ereignisreiches Jahr und 
freuen uns auf viele schöne Veranstaltungen.
Sollten Sie Interesse an unserer Vereinigung 
haben, melden Sie sich einfach!!!

Seniorenbund Neukirchen am Großvenediger
Obmann Georg Vorreiter mit seinem Team

Mail: georg.vorreiter@sbg.at
Telefon: 0664/4434303



kulinarische Köstlichkeiten | alles für das 
Osternest und die Osterweihe | Gesundes 
für außen und innen | Kinderprogramm 

Osterbäckereien | Palmbuschen 
Fastensuppe | Geschenke

Schmuck | BlumenSchmuck | BlumenSchmuck | Blumen

2019

* die Marktstraße ist vom Musikpavillon bis zur Hauptschule 
 während der Veranstaltung für den Autoverkehr gesperrt!

14:00 bis 18:00 Uhr, Marktstraße* | Neukirchen am Großvenediger

Fr., 12.04.2019 
6. NEUKIRCHNER 
OSTERMARKT

Osterpostwurf_Inserat_2019.indd   1 26.03.19   13:44
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Aus dem Archiv ...

Nachruf auf einen Menschen, der für 
Neukirchen Nachhaltiges geleistet hat:
STEFAN UNTERWURZACHER
Stefan kam am 09. Juli 1919 als lediger Sohn der 
Emma Rieder und des Schuhmachermeisters 
Hermann Unterwurzacher im Neuhäusl, 
Rosental Nr. 11, zur Welt. Seine Mutter ehelichte 
am 18. November 1938 dann doch als Witwe 
den Kindesvater Hermann Unterwurzacher und 
Stefan wurde legalisiert.
Die Volksschulzeit absolvierte er ab 1925 in 
Neukirchen. Die Ferien verbrachte er stets 
auf der Kürsingerhütte bei seinem Gödn Pius 
Ensmann. So mag er die Liebe zur Bergwelt 
seiner Heimat entdeckt haben. Als guter Schüler 
ermöglichte ihm Pius Ensmann den Besuch 
einer damaligen Hauptschule (1931 – 1935), für 
diese Zeit war das eine Seltenheit. Das Internat 
war auf der Edmundsburg, der Unterricht fand 
in der Salzburger Griesgasse statt. 
Nach der Schule war er meistens als Bergführer 
tätig und bald kam die Einberufung zum 
Reichsarbeitsdienst. Nach Ausbruch des 2. 
Weltkrieges wurde Stefan zur 1. Gebirgsjäger 
Division - Regiment 198 – einberufen, musste 
an die Fronten im Kaukasus und Ungarn, wo das 
Glück an seiner Seite stand - von seiner Einheit 
(170 Mann) blieben nur 17 übrig. Nach dem 
Krieg zog es ihn wieder als Bergführer auf die 
Kürsingerhütte und so nebenbei hatten es ihm 
die Halbedelsteine - sprich: „Stoa“ - angetan. 

vl. Nußbaumer Hauser (Bäckn Hauser Bergführer), 
Ensmann/Reichegger Thresl, eine Zimmerin aus 
Hollersbach ?, Theresia Dreier (Oberaschamwirtin), 
Lois Vorderegger (Sigg Lois, Cafe Fichtenrand), 
Martha Kaltenhauser Köchin, „Hoadbochgasthof 
Mittersill“, Lina aus Mittersill, Rupert Reichegger 
(Mauerer Ruap), „Hoadbach Cilli“, die spätere 
Flatscherwirtin Stuhlfelden, „Wastl“, der Held vom 
Obersulzbachtal, der Bub ist der Heimatforscher 
und Gemeindearchivar Stefan Unterwurzacher, geb. 
1919. Das Bild stammt aus dem Jahr 1931, die 
Angaben sind von Stefan.

Stefan ehelichte 1946 Rosa Mayr aus Neuhofen 
/ Krems - leider starb Rosa schon 1986. Das 
Paar hat zwei Söhne: Erich und Martin, diese 
leben in Australien. (Anmerkung: Seine beiden 
Söhne besuchte Stefan insgesamt 21 Mal in 
Australien, seinen letzten Besuch absolvierte er 
mit 95 Jahren. Erich unterstützte die Arbeiten 
seines Vaters im Archiv auch finanziell.)
Mit seinen Kenntnissen als guter Schreiber 
bekam der die Anstellung als Lagerverwalter bei 
der Wildbachverbauung im Bauhof Dürnbachau, 
wo er mit akribischer Strenge Werkzeuge 
registrierte und verwaltete. Auch organisierte 
er für die „Wildbachler“ Kohle für den Winter 
und sogar Lederäpfel, die dann unter seiner 
Aufsicht gerecht verteilt wurden. 
Heimatforschung war das große Hobby von 
Stefan und so katalogisierte er mit Frau VOL 
Flora Stainer Berg- & Flurkreuze, Kapellen, 
Gedenktafeln und Brunnen - alles wurde 
bestens beschrieben und säuberlich aufgelistet, 
insgesamt 136! Der zerstörte Kalkofen in der 
Sulzau wurde unter seiner Initiative restauriert. 
Legendär waren auch die Rundfunkauftritte mit 
Flora Stainer, bei denen die Beiden in großartiger 
Mundart die verschiedensten Begebenheiten 
der Heimat wiedergaben.
25 Jahre war er als Kampfrichter beim 
USC Neukirchen tätig. Die Schüler- und 
Vereinsmeisterschaften fanden in dieser Zeit 
am legendären Einödhang, wo das sogenannte 
„Nockenreich“ eine besondere Herausforderung 
war, statt. Die Bewerbe hießen damals noch 
„Preisschifahren“!  Stefan, Kantner Hansl 
(Bäckermeister), Hennhäusl Sepp und Lois 
Steiner waren die Herren an der Startfahne und 
der Stoppuhr. Die zwei Uhren wurden verglichen 
und ein Mittelwert ergab dann das Ergebnis: 
1., 2. Preis usw. Stefan war auch Kampfrichter 
bei der Vorolympiade und der 1. Olympiade in 
Innsbruck, war jahrzehntelang Rennsekretär 
oder Rennleiter bei FIS-Rennen. Außerdem 
hob er mit Lois Steiner die 1. Langlaufloipe in 
Neukirchen aus der Taufe. Für all diese Leistungen 
wurde Stefan Unterwurzacher mit dem „Union-
Ehrenzeichen in Gold“ ausgezeichnet.
Als Mitglied des Kameradschaftsbundes 
ersuchte ihn Obmann KR Schweinberger, er 
möge doch eine Mitgliederkartei anlegen, 
Sowohl für Kassier als auch Schriftführer sind 
diese Bücher und die Kartei immer noch wertvolle 
Nachschlagewerke für die Ahnenforschung 
– alles ist fachgerecht archiviert. Stefan war 
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Aus dem Archiv ...

Ehrenmitglied beim Kameradschaftsbund.
Weitere Funktionen: Mitarbeit im Zukunfts-
kollegium Neukirchen, Knappenwand Berg-
werk Hochfeld, Wanderführer Neukirchen 
Umgebung, Mitarbeit bei den Straßen- 
und Gassenbezeichnungen Neukirchens 
(gemeinsam mit AL Vorreiter Georg und 
Kirchner Hubert), von 1970 bis 1992 Mitglied 
des Vorstandes der Raiffeisenbank Markt 
Neukirchen – ausgezeichnet mit der Silbernen 
Raiffeisennadel.
Das Archiv:
Flora Stainer hatte bei der Gemeinde schon lange 
gebettelt, man möge ihnen Räumlichkeiten 
zur Verfügung stellen, wo sie und Stefan 
dann ehrenamtlich ein „NEUKIRCHNER - 
GEMEINDEARCHIV“ einrichten würden. 
Diesem Wunsche wurde trotz Versprechen 
nicht stattgegeben. 1991 wurde das Schloss 
Hohenneukirchen frei und Stefan ließ nicht 
locker und so gibt es ein Archiv mit tausenden 
Exemplaren. In dieser Startphase wurde 
Stefan großartig und bestens von Amtsleiter 
Georg Vorreiter unterstützt. Mit großem 
Einfühlungsvermögen stürzte sich Stefan dann 
ins Getümmel - 12.000 Arbeitsstunden hat er 
schließlich dafür aufgewendet, um dem Archiv 
eine hervorragende Grundstruktur zu geben.
In dieser Zeit wurde auch die Kirche renoviert 
und Geistl. Rat Pfarrer Zauner kam der 
Gedanke, jemand sollte das Kircheninventar - 
vom Leuchter bis zu den Messkleidern, Statuen, 
Bildern usw. - in die Registratur der Interpol 
aufnehmen. Diese Tätigkeit erledigte Stefan 
ebenfalls vorzüglich! Zu seinem 85.Geburtstag 
erhielt er aus den Händen von Erzbischof 
Kothgasser das „Silberne Ehrenzeichen des 
Verdienstordens der Heiligen Rupert und Virgil“!
Seine ganz große Leidenschaft war der 
Gletscherweg, wo er mit Dr. Heinz Slupetzky 
und seinem Freund Toni Traxl so manche 
Mühe auf sich nahm. Zahlreiche Bilder zeugen 
von ihrem Einsatz. Er kannte die Zeiten der 
Gletschermuränen, betrachtete aber mit Sorge 
den Rückgang des Gletschers. Im Fundus 
befanden sich viele VHS Videokasetten, 
deshalb hat Stefan Brunner Franz in die Arbeit 
eingebunden. Franz hat ihm dann die Bänder 
durchgesehen und so wurden sie registriert. 
Stefan trug sich schon länger mit dem 
Gedanken, dass ihm Franz bei der Archivarbeit 
im Schloss ein wenig zur Seite stehen sollte. Vom 
Salzburger Landesarchiv kamen Einladungen 

für den Besuch von Seminaren, was für die 
Arbeit im Archiv äußerst wertvoll war und ist. 
In diesem Zusammenhang entwickelte sich 
mit Frau Mag. Dr. Ulrike Engelsberger, Stv. 
Leiterin des Landesarchivs, eine wertvolle 
Bekanntschaft, die uns bei der Neuordnung 
eine wertvolle Hilfe war. 

Auszug aus dem Tagebuch des Archivars [mit 
Zertifikat im Archivarregister verankert] vom 19. 
April 2010: „Franz Brunner, Malermeister i. R., 
übernimmt von Archivar Stefan Unterwurzacher 
die großartige Sammlung und hofft sehr, dass 
Stefan, der so unendlich viel in diesem Archiv 
aufgebaut und geleistet hat, mir noch recht 
lange als Berater und Helfer zur Seite stehen 
möge, das gäbe Gott!“
8 Tage vor seinem Ableben konnte Franz 
Brunner noch ein Telefonat mit Stefan führen 
und ihm eine erfreuliche Mitteilung über´s 
Archiv machen.  „Das muss ich mir noch 
ansehen“, waren die letzten Worte, die Franz 
mit Stefan wechselte. Leider kam´s nicht mehr 
dazu, denn am 25. Februar 2019 schloss der 
„Schuasta-Stef“ als fast 100-Jähriger im Kreise 
seiner Familie die Augen für immer.
Stefan Unterwurzacher hat für die Marktge-
meinde Neukirchen am Großvenediger Groß-
artiges und Nachhaltiges geleistet, das für 
nachfolgende Generationen von unschätzbarem 
Wert ist! Stefan hat sichtbare Spuren 
hinterlassen, die nicht oft und nicht hoch 
genug gewürdigt werden können! Wir hoffen, 
dass wir mit diesem Nachruf einige dieser 
wertvollen Spuren aufzeigen, veranschaulichen 
und würdigen konnten. Ruhe in Frieden, lieber 
Stefan!

Franz Brunner, Gemeindearchivar &
OSR Hubert Kirchner
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Wie schon angekündigt, verlief der Schitag 
der Volksschule gemeinsam mit dem 

Kindergarten organisatorisch gut, nur das 
Wetter ließ leider zu wünschen übrig. Wir 
erwischten den einzigen Regentag - und 
das nicht zu knapp - und konnten wieder 
beweisen, wie widerstandsfähig unsere jungen 
Schützlinge und deren Eltern sindJ. Ein schnell 
aufgestelltes Zelt ermöglichte wenigstens eine 
halbwegs trockene Würstljause. Ein herzliches 
Dankeschön an alle noch einmal für die gesamte 
Organisation und das Durchhaltevermögen 
aller Zuschauer! Silvia Vorderegger spendete 
wie schon seit einigen Jahren die „Trostpreise“, 
diesmal ein lustiges Smiley-Jo-Jo, und von 
der Bäckerei Schroll stammten die großen 
Familienbrezen für „die Schnellsten von hinten.“
Mit dem Bedanken geht es gleich weiter: 
Familie Hüttl spendete unserer Schule 25 
Teppiche, damit in allen Klassen die Montessori 
Legearbeiten gut durchgeführt werden können. 
So brauchten wir nur für die passenden 
Aufbewahrungsständer zu sorgen.
Kein Fasching ohne Krapfen - das galt auch 
für unseren Faschingsdienstag! Die Fa. Schroll 
fragte uns schon im Vorfeld, ob sie uns wieder 
mit einer Krapfen-Spende unterstützen können! 
Da haben wir nicht nein gesagt und bedanken 
uns an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich 
dafür! Es ist sehr schön, dass es immer wieder 
Förderer und Unterstützer für unsere Schule 
gibt, die einiges für das Wohl der Kinder 
übrighaben.
Das „Altenmarkter Märchentheater“ am 
Tag vor den Semesterferien kam bei 
unseren Schülerinnen und Schülern sehr 
gut an und auch die Schulanfänger unseres 
Kindergartens durften sich über spannende 
Märchenerzählungen freuen. Ganz analog und 

ohne Technik konnten die beiden Darsteller die 
Kinder in ihren Bann ziehen und für Spannung 
und aufmerksame Stille sorgen.
Ein weiteres Highlight war am 13. März der 
„Karneval der Tiere“. Eine Aufführung des 
klassischen Musikstückes von Camille Saint 
Säens mit Geige und Konzertgitarre und 
verschiedenen Klanginstrumenten, die von den 
Kindern gespielt wurden. Wieder gelang es den 
Interpreten, die Kinder zu begeistern und in 
das Stück als Darsteller oder Instrumentalisten 
einzubauen. Die Fotos dazu gibt es auf unserer 
Homepage.
Zurzeit arbeiten die Klassen wieder am 
Zeichenwettbewerb der Raiba, den wir nach wie 
vor durchführen und die Sieger/innen dürfen 
sich wieder über tolle Preise freuen.
Die Schülerinnen und Schüler der zweiten 
Klasse bereiten sich auf die Erstkommunion vor, 
der Vorstellungsgottesdienst war am vorletzten 
Sonntag, Termin ist der 19. Mai. 
Im 2. Semester stehen wieder viele Fixpunkte 
am Programm, wie die Teilnahme am Känguru 
der Mathematik, das Bewegungsprogramm 
Ugotschi in allen Klassen von Ende April bis Ende 
Mai, die Radfahrprüfung und die Salzburgfahrt 
der 4. Klasse, um nur einiges zu nennen.

Wir wünschen uns und den Kindern viel Elan im 
Frühling!

VD Angelika Nussbaumer und Team
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Tauriska

Dieser Philosoph ist hoch aktuell
Neu im TAURISKA-Verlag:
Leopold Kohr FIBEL
„Nur das Kleine macht lebendig“
Die Herausgeber - der Wissenschaftsjournalist 

Josef Bruckmoser und die 
Geschichtswissenschafterin 
Claudia Pfeffer - lassen den 
Philosophen mit Zitaten aus 
seinen Reden und Aufsätzen 
authentisch zu Wort kom-
men. Darüber hinaus werden 
konkrete Projekte angeführt, 
die Kohrs Wirksamkeit für 
die regionale Entwicklung 
eindrucksvoll zeigen.
Josef Bruckmoser/Clau-
dia Pfeffer (Hrsg.): Leopold 

Kohr FIBEL. Nur das Kleine macht lebendig. 
Kohrs Programm gegen Zentralismus und Nati-
onalismus. – Unter Mitarbeit von Günther Witz-
any und Ewald Hiebl. Taschenbuch: 152 Seiten, 
zahlreiche Abbildungen, 14,99 Euro, ISBN 978-
3-901257-57-5, Verlag TAURISKA, 2019.

Die Ausstellung im Kammerlanderstall
„Faszination Handschrift“ soll die Wieder-
entdeckung des Schreibens mit der Hand 
vorspiegeln
Eröffnung: Fr 17.05.2019 um 19.00 Uhr im 
TAURISKA-Kammerlanderstall, Neukirchen
Seit in Finnland wie in einigen US-Ländern, in 
Japan, Korea und anderswo kaum noch bzw. 
keine Schreibschrift mehr an den Grundschulen 
gelehrt wird, stieg die Befürchtung, die Hand-
schrift sterbe aus. Nicht überall, denn bei uns 
in Mitteleuropa, in Großbritannien, Italien und 
Frankreich entfachten vor kurzem Diskussi-
onen über den Wert der Handschrift. Studien 
belegen, dass wir uns Sachverhalte viel bes-
ser merken, wenn wir sie handschriftlich fest-
halten, anstatt sie – in der Schule oder an der 
Universität - in die Tastatur zu „klopfen“. Mit 
historischen Schriftstücken, ausgewählten Do-
kumenten und Manuskripten gibt die Ausstel-
lung einen spannungsreichen Überblick über 
den bedeutungsvollen Gebrauch der mensch-
lichen Handschrift seit 1557 bis heute. Neben 
kostbaren handschriftlichen Schätzen aus dem 
Archiv Neukirchen werden über Generationen 
bewahrte Briefe, Karten, Kochbücher etc. von 
privat vorgestellt. Darüber hinaus spannt eine 

illustre Reihe von künstlerischen Arbeiten (z.B. 
Kinderschrift ins Bild gestickt, social media 
Kommentare im Hochzeitskleid verewigt, Sprü-
che mit Seidenstrumpffaden in Bilder geschrie-
ben etc.) den Bogen ins Heute.
Die Ausstellung soll die Freude am Schrei-
ben fördern und gleichzeitig dem aktuellen 
Verschwinden der persönlichen Handschrift 
entgegenwirken. Historische Dokumente, hand-
gezeichnete Pläne, alte Briefe und Postkarten, 
Kochbücher, Schulzeugnisse wie auch hand-
geschriebene Musiknoten geben Zeugnis von 
im Laufe eines Lebens individuell entwickelten 
Handschriften. 
Leihgeber: Archiv Neukirchen – Archivar Franz 
Brunner / Herbert Haderer, Kitzbühel / Kurt 
Meyer, Neukirchen / Christine Hochwimmer, 
Bramberg / Lukas Schmiderer, Zell am See
Zeitgenössische Kunstwerke mit formbestim-
menden, handschriftlichen Elementen machen 
die Ausstellung zu einem visuellen Erlebnis: 
Sonja Brandl, Obertrum / Birgit Herr, Neukir-
chen / Rita Hackl, Saalfelden / Stefan Kaiser, 
Neukirchen / Irina Kendlbacher, Russland – 
Salzburg /  Karl Hartwig Kaltner, Puch / Volker 
Lauth, Uttendorf / Brigitte Leben, Hallein / And-
reas Palfinger, Rauris / Doris Schamp, Bramberg 
/ Hanna Weichselbaumer, Innsbruck / Katharina 
Zlöbl, Salzburg

Sonderausstellung „FOTOKUNST zu Hand-
schrift und Handwerk“
Der Bramberger Bäckermeister Fritz Daxen-
bichler liebt die Fotografie. Diese hat es auch 
der Autorin Alex Frederickson in Neukirchen/
Grv. angetan. Beide zeigen sie ihre Schwarz-
Weiß-Bilder in der Ausstellung „Handschrift und 
Handwerk“. Öffnungszeiten Do 10:00-13:00 
Uhr und auf Anfrage. Ausstellungsdauer bis Do 
17.10.2019

Verein TAURISKA/Leopold Kohr®-
Akademie
Susanna Vötter-Dankl, Christian Vötter und 
Mag. Günther Nowotny - 5741 Neukirchen, 
Künstlergasse 15a, Tel.: +43(0)664/5205203,  
office@tauriska.at www.tauriska.at

Sponsoren TAURISKA-Festival 2019: Land 
Salzburg, Wildkogel-Arena, Smaragddorf Bram-
berg, Marktgemeinde Neukirchen, Fritzenwall-
ner & Gandler, Kunsthilfe Salzburg. Partner: 
Obstpresse Bramberg, ARGE Samplhaus 





Wintersaison 2018/19
Nach einem schwierigen Beginn mit vielen „Sturmtagen“ 
ab Weihnachten bis Mitte Jänner hat sich die laufende 
Wintersaison sehr gut entwickelt. Alle Neuerungen wurden 
von den Wintersportlern mit Freude angenommen und 
gelobt. Optimierung Piste Gensbichl, Modernisierung 
Aussichts-Bergrestaurant, Winterwanderweg, Schirmbar 
„W1“, Funslope/Familypark, …



Sommer 2019
Öffnungszeiten - Wildkogelbahn:
        bei Schönwetter:

•	 Fr 24.05. – So 26.05.
•	 Do 30.05. – So 02.06. (Christi Himmelfahrt)
•	 Fr 07.06. – Mo 10.06. (Pfingsten)
•	 Mo 30.09. – So 13.10.
täglicher Betrieb:
•	 Fr 14.06. – So 29.09.

Öffnungszeiten – Smaragdbahn:
         täglicher Betrieb:

•	 Do 20.06. – So 15.09.
Betriebszeiten:

•	 Erste Bergfahrt:	 09:00 Uhr
•	 danach durchgehend – Mittagspause von 12:00 

bis 13.00 Uhr
•	 Letzte Bergfahrt:	16:00 Uhr
•	 Letzte Talfahrt:	 16:30 Uhr

Tarife:			                    Erw.	 Kinder
Berg- und Talfahrt m. Gästekarte: 	 € 18,00	 € 9,00
Bergfahrt m. Gästekarte:		  € 12,50	 € 6,00
Rutschenweg: Benützung mit gültigem Ticket der 

Bergbahnen kostenlos
Rutschmatten-Verleih (obligatorisch): € 2,00/Person
Mountaincarts, Einzelfahrt	 € 12,50	 € 6,00
Mountaincarts, Punktekarte 4+1	 € 48,00	 € 24,00
Mountaincarts, Punktekarte 8+2	 € 90,00	 € 43,00

Winter 2019/20
Öffnungszeiten:

•	 Saisonstart:	 Fr 06.12. – So 08.12.2019
•	 durchgehend:	 Fr 13.12.2019 – So 19.04.2020

Mit den besten Wünschen für das Frühjahr und auf ein 
Wiedersehen in der Sommer-Saison

Bernhard Gruber
Vorstand

M: + 43/664/4023473
e: b.gruber@bergbahnen-wildkogel.at 
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05.04. bis 19.04. 09:30 jeden Freitag Schneeschuhwanderung im Dürnbachtal

05.04. bis 19.04. 16:00 jeden Freitag Sonnenuntergangstour am Wildkogel

07.04. bis 21.04. 19:30 jeden Sonntag Winterliche Fackelwanderung in die Sulzau

08.04. bis 15.04. 10:00 jeden Montag Wild auf mein Winterparadies

08.04. 19:30 Montag Eucharistische Wunder - Kammerlanderstall

12.04. 14:00 Freitag 6. Neukirchner Ostermarkt

20.04. 20:30 Samstag Playboy & Bunny Party mit Tauernecho - Gasthof Stockenbaum

30.04. Dienstag Maibaumwacht mit DJ Rudy MC - Gewerbegebiet

01.05. 11:00 Mittwoch Neukirchner Maifest - Gewerbegebiet

11.05. 21:00 Samstag Spring Vibes mit Edmund - Pinzgauer Kanne

02.06. 11:30 Sonntag Berndlalm Messe bei der Berndl Kapelle - Bergrettung

02.06. 11:00 Sonntag Frühschoppen - Hotel Steiger

09.06. 11:00 Sonntag Frühschoppen - Hotel Steiger

08.06. bis 09.06. Samstag / Sonntag Predator Race -Alpine Master Weekend / Österreich-Premiere

11.06. 19:00 Dienstag Live Musik - Hotel Steiger

16.06. bis 23.06. Sonntag / Sonntag Club of Newchurch - Club Week

20.06. bis 23.06. Donnerstag / Sonntag Club of Newchurch - Club Weekend

Juni 2019

Mai 2019

April 2019
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